
Erhöhte Wirtschaftlichkeit bei Stansomatic:
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Ob Hörgeräte, Antennen oder Mobiltelefone – Stanzteile der Firma Stansomatic A/S finden sich in 
vielen Bereichen der Elektronikindustrie. Das dänische Familienunternehmen mit Sitz in Billund 
ist seit fast 40 Jahren auf  hochpräzise Stanzteile spezialisiert. Beim Thema  Qualitätssicherung und 
reibungslose Fertigung setzt das Unternehmen auf  ProcessMonitoring-Systeme von BRANKAMP.

Dr.-Ing. K. Brankamp System Prozessautomation GmbH, 40699 Erkrath
PSdg, Deutsche Post AG, Entgelt bezahlt, G 46559

Nachrichten
WEITER AUF ERFOLGSKURS: 
WERKZEUGMASCHINENBAU
2007 hat die deutsche Werkzeug-
maschinenindustrie zum vierten 
Mal in Folge den eigenen Vorjah-
resrekord übertroffen. Mit einem 
Zuwachs von 16 Prozent auf  12,5 
Milliarden Euro erreichte die 
Produktion einen noch nie dage-
wesenen Höchststand. Auch für 
2008 sind die Prognosen gut - die 
Branche erwartet einen Produk-
tionsanstieg von zehn Prozent. 

GEFRAGT:  
VW GELÄNDEWAGEN 
Die Nachfrage nach den Gelände-
wagen VW Tiguan und VW Tou-
ran ist so hoch, dass bei der VW-
Tochter Auto 5000 weitere Sonder-
schichten geplant sind. Vor allem 
der kleine Geländewagen Tiguan 
hat sich zum Verkaufsschlager 
entwickelt. Für ihn liegen bereits 
mehr als 100.000 Bestellungen vor, 
die Wartezeit beträgt mehrere 
Monate.  

REKORDPRODUKTION  
IN UNGARN 

Mit einem Plus von 54 Prozent hat 
die ungarische Autoindustrie 2006 
eine Rekordproduktion erreicht. 
Allein Audi Hungaria Motor stei-
gerte die Produktion um fast 141 
Prozent. 2007 wurden 40.417 Audi 
TT Coupé, 16.349 TT Roadster und 
die ersten 216 Einheiten des Audi 
A3 Cabriolet produziert. 

Zitat des Monats:
»Tradition ist nicht die Bewun-
derung der Asche, sondern die 
Erhaltung des Feuers.«

Andreas Schmitz, Vorstands-
sprecher des Bankhauses  
HSBC Trinkaus & Burkhardt

Stansomatic setzt aktuell sechs 
BRANKAMP-Systeme in der Pro-
duktion ein. Tendenz steigend: „In 
den nächsten zwölf  bis 18 Monaten 
möchten wir aufstocken und zwei 
weitere PK 4U anschaffen“, sagt 
Finn Møller Jensen, Betriebsleiter 
bei Stansomatic. „Wir haben gute 
Erfahrungen mit den ProcessMoni-
toring-Systemen von BRANKAMP 
gemacht“, so Jensen. „Unsere 
Mitarbeiter sind von der Zuver-
lässigkeit der Systeme begeistert. 
In unserer Produktion setzen wir 
auch Systeme anderer Hersteller 

Qualitätssicherung 
mit ProcessMonitoring 
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Elektrokontakte für Handys entstehen auf  dieser Maschine von Haulick & Roos, 
die bei Stansomatic in Dänemark im Einsatz ist.

„Unsere Mitarbeiter sind begeistert“: BRANKAMP-System im Einsatz, der Fir-
mensitz von Stansomatic, Ausschnitt des Teilespektrums

Deutsche Industrie

Wettbewerbs-
fähigkeit wächst
Seit dem Jahr 2000 hat die deut-
sche Industrie ihre Wettbewerbsfä-
higkeit nach eigener Einschätzung 
deutlich ausgebaut. So das Ergeb-
nis einer Befragung des ifo Insti-
tuts für Wirtschaftsforschung. Ins-
besondere gegenüber Frankreich 
und Italien hätten die deutschen 
Firmen einen Wettbewerbsvor-
sprung. Zu den Gründen zähle vor 
allem die länger und konsequen-
ter als in anderen europäischen 
Ländern umgesetzte Kostenredu-
zierung. Auch die in den letzten 
Jahren vergleichsweise modera-
ten Preis- und Lohnsteigerungen 
sowie die Umstrukturierung der 
Produktion an deutschen Stand-
orten trugen zu der Verbesserung 
bei. Die Spitzenbranchen sind der 
Fahrzeugbau und die Bekleidungs-
industrie. 



spektrum rund ums Fräsen, Dre-
hen und Bohren. Mit dabei: das 
BRANKAMP CMS-System. „Das 
BRANKAMP CMS hilft unseren 
Kunden gerade bei hoch-
komplexen mehrachsigen 
Maschinen, die Auswir-
kungen von kleineren 
Kollisionen gering 
zu halten. Vergleich-
bar mit dem ABS 
fürs Auto kann das 
CMS bereits bei der 

ersten Kollision seine Mehrkosten 
wieder einspielen“, sagt Matthias 
Kappelhoff, Geschäftsführender 
Gesellschafter der AXA Entwick-

lungs- und Maschinenbau 
GmbH.

Jubiläum

AXA Werkzeugmaschinen und BRANKAMP

Seit über 40 Jahren ist die AXA Entwicklungs- und Maschinenbau GmbH ein kompetenter Part-
ner, wenn es um spangebende Produktionsanlagen, Bearbeitungszentren und Sonderwerkzeugma-
schinen geht. Beim Maschinenschutz setzen die Profis von AXA auf  ProcessMonitoring-Systeme 
von BRANKAMP. 

Ein starkes Team

Nachrichten
UNTERNEHMENSINSOLVENZEN 
SINKEN
Im vergangenen Jahr haben in 
Deutschland zehn Prozent weni-
ger Unternehmen Insolvenz ange-
meldet als noch 2006. Insgesamt ist 
die Zahl der Unternehmenspleiten 
so gering wie seit acht Jahren 
nicht mehr. Grund dafür ist die 
gute Konjunktur der letzten zwei 
Jahre und die daraus resultieren-
den vollen Auftragsbücher. 

MEHR GELD FÜR NEUWAGEN
Im Schnitt 1.490 Euro mehr gaben 
die Deutschen im letzten Jahr für 
einen Neuwagen aus als 2006. So 
das Ergebnis des Reports 2007 der 
Deutschen Automobil Treuhand 
(DAT). Der durchschnittliche Neu- 
wagenpreis lag 2007 bei 25.970 
Euro (Vorjahr: 24.480 Euro). 
Neben der höheren Mehrwert-
steuer haben vor allem gestiegene 
Ansprüche an die Ausstattung zu 
den Mehrkosten geführt.
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Im Bereich Verwaltung und 
Administration gehört Deutsch-
land, neben den USA und Kana-
da, zu den weltweit attraktivsten 
Ländern. Zahlreiche internatio-
nale Unternehmen haben hier 
ihre Verwaltungsabteilungen. 
Mit großem Abstand folgen 
Indien sowie Großbritannien 
und Frankreich auf  den Rängen 
drei, vier und fünf.

ZAHL DES MONATS: 
Die fünf Topstandorte  
weltweit für den Aufbau von 
Verwaltungsabteilungen
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Von Anfang an dabei

Mit rund 320 hoch qualifizierten 
Mitarbeitern in vier Werken ent-
wickelt, konstruiert und fertigt die 
AXA Entwicklungs- und Maschi-
nenbau GmbH Werkzeugma- 
schinen für die Metallbearbeitung. 
Bis heute wurden circa 4.000 Bear-
beitungszentren unterschiedlicher 
Größen und Leistungsklassen her-
gestellt. Im hauseigenen Schau-
raum am Firmensitz Schöppin-
gen in Westfalen präsentiert das 
Unternehmen sein Maschinen-
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ein, aber die Werker arbeiten bevor-
zugt mit BRANKAMP-Systemen. 
Das liegt neben der Zuverlässigkeit 
auch an der einfachen Bedienung 
und den zahlreichen praktischen 
Funktionen.“ Rund 55 Mitarbeiter 
produzieren in Billund mehr als 300 
Millionen Stanzteile im Jahr. Dazu 
gehören Elektronikkomponenten 
für Hörgeräte, Mobiltelefone, die 
Automobilindustrie, Antennen, 
EMC-Abschirmungen und Con-
nectoren. 85 Prozent der Produkti-
on werden exportiert und gelangen 
nach Brasilien, Estland, Irland, 

Fortsetzung von Seite 1

Qualitätssicherung... 
China, Litauen, Malaysia, Malta, 
Polen, Ungarn, USA, Schweden, 
Tschechien und Deutschland. Die 
Teile werden in Folgeschnittwerk-
zeugen in modernen Stanzautoma-
ten mit einer Presskraft von bis zu 
63 Tonnen und bei Geschwindig-
keiten von bis zu 800 Hüben/min. 
gefertigt. „Unsere Produkte wer-
den aus allen Metallsorten oder 
Stahl gefertigt und sind zwischen 
0,08 und rund zwei Millimeter 
stark“, sagt Betriebsleiter Jensen. 
Eine moderne Fertigung, eine 
eigene Konstruktionsabteilung 

sowie Werkzeugbau ermöglichen 
einen effizienten Produktionsab-
lauf.  „Bevor wir 2002 das erste 
BRANKAMP-System einsetzten, 
gab es immer wieder Probleme 
mit Stanzbutzen. Das führte zu 
Schäden an den Stanzteilen und 
den Maschinen. Mit ProcessMoni-
toring von BRANKAMP konnten 
wir das erheblich minimieren“,  so 
Finn Møller Jensen. Jetzt werden 
die Butzen schon während der Pro-
duktion erkannt. Teure Maschinen-
reparaturen oder Stück-für-Stück-
Kontrollen fallen somit weg.  

Deutschland	 21 %

USA/Kanada	 21 %

Indien	 9 %

Großbritannien	 8 %

Frankreich	 6 %

ständig wachsendes Unternehmen 
wie BRANKAMP zu arbeiten. Ich 
freue mich jetzt schon auf  die 
nächsten 20 Jahre“, sagt sie ver-
schmitzt. Marks hat einen Bache-
lor of  Science-Abschluss der Syra-
cuse Universität in New York. Ihre 
Freizeit verbringt sie mit ihrer 
Familie und Sport: Patricia Riley 
Marks hält sich mit Joggen und 
Fahrradfahren fit. 

1988 machte BRANKAMP den Schritt über den großen Teich und wurde in den USA aktiv. Patricia 
Riley Marks begleitet BRANKAMP in Nordamerika von Anfang an und feiert 2008 ihr 20-jähriges 
Firmenjubiläum.

In der amerikanischen Niederlas-
sung in Cambridge, Massachu-
setts, ist Patricia Riley Marks 
verantwortlich für die gesamte 
BRANKAMP-Finanzabwicklung 
in Nordamerika. Sie kümmert 
sich aber nicht nur um die Buch-
haltung: Wenn nötig, springt sie 
auch im Vertrieb oder Service mit 
ein. Marks ist flexibel und hat Spaß 
an ihrem Job. „Es ist schön, für ein 




